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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

vor 80 Jahren begann der deutsche Überfall auf Jugoslawien, Griechenland und die Sowjetunion, der in einen grausa-
men Weltkrieg und in erbarmungslose Verfolgung und Vertreibung führte. Die Kriegserklärung des Deutschen Reichs 
an die USA erfolgte im selben Jahr. 

Am Volkstrauertag gedenken wir aller Menschen, die Opfer von Gewaltherrschaft und Krieg geworden sind. 
Wir gedenken der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in 
Gefangenschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren. 
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage, um die Opfer von Terrorismus und politischer Ver-
folgung, um die Bundeswehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte, die im Auslandseinsatz ihr Leben verloren. 

Wir sind dankbar für den Frieden in unserem Land und im vereinten Europa und sehen unsere Verantwortung, dieses 
Geschenk zu bewahren. 
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Samstag, 13. November 
12.00 - 15.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Mittwoch, 17. November 
14.00 - 16.00 Uhr    Museum Historischer Verein im alten Rathaus 

geöff net 
  
Donnerstag, 18. November 
14.00 - 16.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff    07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer   07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes  07392 9719 -13
Bausachen Ordnungsamt Lisa Magg  07392 9719 - 16
Bürgerbüro Regina Jans   07392 9719 -14
  Jana Mohr   07392 9719-15
Standesamt Siglinde Wenzel   07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Hilz  07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
  Jana Mohr  07392 9719-27 
Steuern, Gebühren Gabi Fritz   07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa) 
Gudrun Konstroff er    07392 9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)“

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8 – 11 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 07392 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen

Wir gratulieren

 

KoRa - Kontakt & Rat

Homeoffi  ce 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Sie erreichen mich telefonisch am Dienstag zwischen 16.00 – 18.00 
Uhr sowie am Donnerstag zwischen 9.00 – 11.00 Uhr. Sie können 
sonst auch gerne eine Nachricht hinterlassen. Ich rufe Sie zurück. 
Handy-Nr.: 01525 9916981 
E-Mail: kora@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Freundliche Grüße 
Gudrun Konstroff er 

Herrn Hans-Peter Dietrich, Höhenweg 35, Burgrieden 
zum 80. Geburtstag am 13.11.2021. 
  
Herrn Manfred Link, Hirschstraße 1, Burgrieden 
zum 70. Geburtstag am 14.11.2021. 
  
Herrn Klaus Sode, Hauptstraße 4/1, Burgrieden 
zum 70. Geburtstag am 19.11.2021. 
  
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und
 Gottes Segen. 
  
Josef Pfaff , Bürgermeister  
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„Oberstes Ziel ist es, Ausbruchsgeschehen einzudämmen und den 
Schutz vulnerabler Personengruppen sicher zu stellen“, so der Amt-
schef des Sozialministeriums, Prof. Dr. Uwe Lahl, am Freitag (5.11.) 
in Stuttgart. „Die Ermittlung von Fällen und Kontaktpersonen muss 
daher dort gewährleistet werden, wo Personen besonders gefährdet 
sind, wie beispielsweise in Altenheimen und Pflegeeinrichtungen“. 
Auch mit Blick auf die Belastung der Gesundheitsämter, die neben 
dem Infektionsschutz noch weitere Aufgaben haben, ist diese Fokus-
sierung beim Fall- und Kontaktpersonenmanagement erforderlich. 
Das bedeutet, dass - bis auf größere Ausbruchssituationen und In-
fektionsgeschehen in vulnerablen Gruppen - positiv getestete Per-
sonen und enge Kontaktpersonen nicht mehr routinemäßig von den 
Gesundheitsämtern kontaktiert werden. „Die Pflicht zur Einhaltung 
der geltenden rechtlichen Regelungen bleibt aber bestehen, es er-
folgt weiterhin eine Kontrolle durch die Ortspolizeibehörden. Wich-
tig ist zudem die Einhaltung der AHA+L Regeln“ betont Amtschef 
Lahl abschließend. 

Es gelten folgende Empfehlungen und rechtlichen Regelungen:
•	 Personen mit Symptomen  einer akuten Atemwegsinfektion 

sollten sich auf eine Infektion mit dem Coronavirus testen lassen. 
Da derzeit ebenso viele andere Erreger kursieren, kommen auch 
andere Ursachen in Betracht. Kostenfreie Testmöglichkeiten für 
Personen mit Corona-Symptomen sind auf der Website der Kasse-
närztlichen Vereinigung zu finden.

•	 Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest oder PCR-
Test  müssen sich in häusliche Absonderung begeben. Diese 
beträgt in der Regel 14 Tage. Informationen finden Sie auf der 
Webseite des Sozialministeriums oder der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BZgA).Wer keine Symptome hat und 
geimpft ist, kann sich nach fünf Tagen per PCR-Test freitesten und 
dann die Absonderung beenden, wenn das Ergebnis negativ ist.

•	 Ungeimpfte Haushaltsangehörige von positiv getesteten Per-
sonen müssen ebenfalls für 10 Tage in Absonderung. Diese kann 
vorzeitig beendet werden

•	 durch einen negativen PCR-Test ab Tag 5 der Absonderung, für 
Schülerinnen und Schüler und regelmäßig getestete Kita-Kindern 
genügt ein Antigen-Schnelltest,

•	 durch einen negativen Antigen-Schnelltest ab Tag 7 der Abson-
derung.

 
-  Personen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hatten, 

sollten Kontakte weitestgehend reduzieren und beim Auftreten 
von Symptomen ärztlichen   Rat einholen und sich testen lassen. 

-  Einrichtungen in denen vulnerable Gruppen betreut werden, sollen 
sich beim Auftreten von Corona-Fällen mit dem zuständigen Ge-
sundheitsamt in Verbindung setzen. 

  

Sana Kliniken Landkreis Biberach  
Erneutes Besuchsverbot in den Kliniken 
Sana Kliniken reagieren auf steigende Infektionszahlen im 
Landkreis Biberach  
  
Aufgrund der stark steigenden Infektionszahlen im Landkreis 
Biberach werden die Sicherheitsmaßnahmen in den Sana Klini-
ken zum Schutz von Patienten und Mitarbeitern erneut erhöht. 
Im Rahmen dessen gilt ab Mittwoch, dem 10. November 2021 
unter anderem ein Besuchsverbot im Sana Klinikum Landkreis 
Biberach, dem Zentrum für Älterenmedizin in Laupheim sowie 
in der Fachklinik für Neurologie in Dietenbronn. Der Zutritt für 
Besucher ist damit nur noch in Ausnahmefällen möglich. 
Deutschlandweit ist mit der vierten Corona-Welle die Zahl der infi-
zierten Personen in den vergangenen Wochen wieder kontinuierlich 
angestiegen und auch die Lage im Landkreis Biberach entwickelt 
sich dieser Tage dynamisch. In Anbetracht dessen werden die beste-
henden Sicherheitsvorkehrungen in den kommenden Tagen wieder 
erhöht. Dazu gehört ab Mittwoch, den 10. November 2021 auch ein 
Besuchsverbot im Biberacher Sana Klinikum, im Laupheimer Zent-
rum für Älterenmedizin sowie in der Fachklinik für Neurologie Die-
tenbronn. Besuche am Krankenbett sind dann nur noch in begrün-
deten Ausnamefällen möglich. 

Weitere Bekanntmachungen

Sitzung des gemeinsamen Ausschusses  
der Verwaltungsgemeinschaft   
Am Dienstag, 16.11.2021, 18:00 Uhr, findet im großen Sitzungs-
saal des Laupheimer Rathauses eine Sitzung des gemeinsamen Aus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
  
Tagesordnung 
1. Bericht des Vorsitzenden    
       
2.  Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses der 

gemeinsamen Verwaltungsgemeinschaft  2021/0189
       
3.  Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Laupheim, Teiländerung 2 - Abwägungs- und Feststel-
lungsbeschluss  2021/0187

       
4.  Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Laupheim, Teiländerung 7 - Abwägungs- und Feststel-
lungsbeschluss  2021/0188

       
5.  Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Laupheim, Gesamtfortschreibung – Sachstandsbericht 
(mündlicher Sachvortrag)

       
6.  Landschaftsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Laupheim, Gesamtfortschreibung – Sachstandsbericht (münd-
licher Sachvortrag)

       
7. Verschiedenes    
       
Eva Britta Wind 
Erste Bürgermeisterin 
  
Aufgrund der aktuellen Lage wird die Zahl der Besucher auf 15 Per-
sonen beschränkt, um eine schriftliche bzw. telefonische (07392 704 
215) oder elektronische (gs-gemeinderat@laupheim.de) Voranmel-
dung bei der Stadtverwaltung bis zum 12.11.2021 wird gebeten. 
Bitte geben Sie bei der Voranmeldung den vollständigen Namen, 
die Anschrift und eine Telefonnummer an. Bürgerinnen und Bürger, 
die einer Risikogruppe angehören oder Krankheitssymptome auf-
weisen, werden gebeten, von einer Teilnahme an der Sitzung ab-
zusehen. Sollten mehr als 15 Anmeldungen eingehen, wird das Los 
entscheiden. Eine Liste der anwesenden Zuhörer wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Im Falle 
einer Corona-Infektion wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. 

Die aktuell geltenden, gesetzlichen Schutzmaßnahmen zur Vermei-
dung von Infektionen sind sowohl beim Betreten des Rathauses als 
auch während der gesamten Sitzung zu beachten. 
 
 
Änderung beim Fall- und Kontaktpersonenma-
nagement in den Gesundheitsämtern  
Positiv auf das Coronavirus getestete Personen 
werden nicht mehr routinemäßig kontaktiert 
Amtschef Prof. Dr. Uwe Lahl: „Bündeln die Ressourcen stärker für den 
Schutz vulnerablen Gruppen/Quarantäne-Regeln sind bekannt, de-
ren Einhaltung wird kontrolliert“ 

Die Gesundheitsämter in Baden-Württemberg konzentrieren sich 
künftig noch stärker auf größere Ausbruchsgeschehen und den 
Schutz vulnerabler Gruppen, beispielsweise in Alten- und Pflege-
heimen. Das bedeutet, dass ab sofort positiv auf das Coronavirus 
getestete Personen nicht mehr routinemäßig von den Gesundheits-
ämtern kontaktiert werden. Nichtsdestotrotz gilt für sie die entspre-
chende Absonderungspflicht, die auch weiterhin von den Behörden 
kontrolliert wird. 
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Dazu gehören beispielsweise werdende Väter (Geburt < 24 Stunden) 
beziehungsweise Kindsväter auf der Wöchnerinnenstation sowie 
Angehörige von Patienten auf der Palliativ-Einheit oder Patienten 
mit einer deutlichen Zustandsverschlechterung. 

Ebenfalls vom Betretungsverbot ausgenommen sind Notfälle sowie 
Patienten, die zu einem ambulanten Termin einbestellt sind. Vor 
beziehungsweise beim Betreten der Kliniken müssen ambulante 
Patienten dabei weiterhin einen Fragebogen zur Risikoerfassung 
ausfüllen. 

Um eventuelle Wartezeiten bei der Einlasskontrolle zu vermeiden, 
kann der Selbstauskunftsbogen bereits vorab von der Homepage 
der Klinik heruntergeladen und zuhause ausgefüllt werden. 

Alle Informationen zu den aktuellen Maßnahmen und Regelungen 
sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich. 
  
 

Firmenservice der Deutschen Renten- 
versicherung Baden-Württemberg: 
Wertvolle Unterstützung auch in  
Pandemiezeiten  
Der Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg unterstützt Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
bei allen Fragen rund um die Gesundheit und Altersvorsorge ihrer 
Beschäftigten. Dabei konnte der Firmenservice auch während der 
Corona-Pandemie sein Beratungsangebot aufrechterhalten: »Unser 
Firmenservice bietet den Unternehmen auch in Krisenzeiten einen 
Mehrwert«, erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der 
DRV Baden-Württemberg. Vor der Pandemie sei die Expertise der 
DRV-Beraterinnen und -Berater vor allem bei gesundheitserhalten-
den Programmen und beim Betrieblichen Eingliederungsmanage-
ment gefragt gewesen. »Nun haben sich die Bedürfnisse der Firmen 
geändert«, so Frenzer-Wolf. »In knapp der Hälfte der Anfragen geht 
es aktuell um die Ausgestaltung von Arbeitsverhältnissen oder ums 
Beitragsrecht beispielsweise bei Kurzarbeit oder Altersteilzeit.« 
Pandemiebedingt finden derzeit die persönlichen Beratungen des 
Firmenservice vor Ort in den Betrieben nur selten statt. Für die Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgeber entsteht dadurch aber kein Nach-
teil: Die DRV Baden-Württemberg hat in den vergangenen Monaten 
ihren telefonischen Service stark ausgebaut. Auch finden Videobera-
tungen mit den Unternehmen statt. Dies ist ein neues Angebot der 
DRV, dessen Einführung durch die Pandemie beschleunigt wurde 
und an dem der gesetzliche Rentenversicherungsträger auch zu-
künftig festhalten will: »Wir haben festgestellt, dass digitale Dienste 
unser persönliches Beratungsangebot sehr gut ergänzen können«, 
sagt Gabriele Frenzer-Wolf: »Mit einem Videogespräch beispielswei-
se wird hygienekonform allen Unternehmen und deren Beschäf-
tigten der volle Zugang zu unserem Serviceangebot ermöglicht.« 

Mehr Informationen finden Interessierte unter
www.drv-bw.de/firmenservice.

Info zum Firmenservice:
Der Firmenservice der DRV richtet sich an Arbeitgeber, Personalver-
antwortliche, Betriebs- und Werksärzte, Betriebsräte und Schwer-
behindertenvertretungen. Er versteht sich in erster Linie als Berater, 
darüber hinaus als Kümmerer und Lotse durch das gesamte Leis-
tungsspektrum der gesetzlichen Rentenversicherung. Dieses reicht 
von Prävention und Rehabilitation über Hilfen bei demografischen 
und sozialversicherungsrechtlichen Fragen bis hin zu Altersvorsorge 
und Rente. Dabei sind die Firmenberaterinnen und -berater vor Ort 
gut vernetzt für die Unternehmen der Region da. Ein besonderes Au-
genmerk legt der Firmenservice auf Kleinst- und Kleinbetriebe sowie 
mittelständische Unternehmen. Annähernd zwei Drittel der erstbe-
ratenen Betriebe gehören zu einer dieser Kategorien.

BEG-Förderung ändert sich zum 01.02.2022 – 
Einstellung der Neubauförderung für das  
Effizienzhaus/-gebäude 55 
Um die ehrgeizigen Klimaziele zu erreichen, ändert die Bundesre-
gierung die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG): För-
dermittel sollen zukünftig gezielt dort eingesetzt werden, wo das 
CO2-Einsparungspotenzial am höchsten ist. Damit wird weniger 
die Förderung von energieeffizienten Neubauten als vielmehr 
die Förderung energetischer Sanierungsmaßnahmen wie z. B. 
ganz-heitliche Sanierungen sowie energetische Einzelmaßnah-
men an der Gebäude-hülle und Anlagentechnik von Bestandsge-
bäuden im Fokus stehen. Im Gegenzug entfällt das Förderbudget 
für Neubauten der Effizienzhaus-Stufe 55. Das bedeutet konkret: 
Die Förderung der Effizienzhaus-Stufe 55 (einschließlich Erneuer-
bare-Energien-Klasse und Nachhaltigkeits-Klasse) bei Neubauten 
können noch bis 31.01.2022 beantragt werden. Sie entfällt zum 
01.02.2022. Wichtig: der Förderantrag muss bis zur Frist 31.01.2022 
beantragt werden, auch wenn der Baubeginn erst später ist. Er-
forderlich sind die GEG-Berechnung und Einreichung des An-
trages gemeinsam mit einem Energie-Effizienz-Experten (Ener-
gieberater). Ei-nen Energieberater in Ihrer Nähe finden Sie z. B. 
auf der Internetplatt-form www.energie-effizienz-experten.de 
Andere Effizienzhaus-Stufen sowie Gebäudesanierungen werden 
un-verändert gefördert

Für Rückfragen steht Ihnen die Energieagentur Biberach unter info@
energieagentur-biberach.de oder kostenfrei unter 07351 - 37 23 74 
gerne zur Verfügung.  
 
 

European Energy Award® in Gold  

Internationale Würdigung eines herausragen-
den Engagements - zum zweiten Mal Gold für 
den Landkreis Biberach beim European  
Energy Award   
Bei der heutigen (5. November) internationalen Verleihung des Euro-
pean Energy Awards (eea) in Ravensburg erreicht der Landkreis Bibe-
rach für sein energie- und klimaschutzpolitisches Engagement auch 
in der Rezertifizierung die Goldstufe - „kommunaler Klimaschutz mit 
System auf höchstem Niveau“. Der Landkreis hat nach 2018 zum 
zweiten Mal das europäische Klimaschutzlabel in Gold erhalten. 
Dazu Landrat Dr. Heiko Schmid: „Die erneute Zertifizierung ist uns 
Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiter zu gehen. Es macht uns 
stolz, als einer von nur 16 Landkreisen in Deutschland den Europe-
an Energy Award zu erhalten. Über diese höchstmögliche Auszeich-
nung freuen wir uns ganz besonders.“ Erster Landesbeamter Walter 
Holderried ergänzt: „Das ist für uns eine tolle Wertschätzung und wir 
werden in unseren Bemühungen nicht nachlassen, konsequent für 
eine Energie- und Wärmewende einzutreten, mit dem Ziel 2040 kli-
maneutraler Landkreis zu sein.“ 

Engagement und Maßnahmen zum Klimaschutz des Landkrei-
ses Biberach 
Auch die EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen unter-
streicht in ihrer Grußbotschaft die Bedeutung dieser Auszeichnung: 
„Der Weg zur Klimaneutralität führt durch unsere Städte und Regi-
onen. Ich danke Ihnen allen für Ihre Bemühungen, diese sind un-
verzichtbar.“ Der Landkreis Biberach hat sich durch sein enorm ver-
stärktes Engagement in nahezu allen wesentlichen Themenblöcken 
beziehungsweise den sechs Maßnahmenbereichen Entwicklungs-
planung und Raumordnung, Kommunale Gebäude und Anlagen, 
Versorgung und Entsorgung, Mobilität, interne Organisation sowie 
Kommunikation und Kooperation bei der Zertifizierung 2020/2021 
besonders hervorgetan. 
Maßnahmen und Projekte im Landkreis Biberach sind zum Beispiel 
das jetzt begonnene Klimaschutzkonzept und die Wärmeplanung 
des Landkreises und seiner Gemeinden, die Einstellung eines Klima-
schutzmanagers, das Quartierskonzept Landratsamt-Schulen, der 
landesweit viel beachtete Solaratlas, die sukzessive Vervollständi-
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gung der Photovoltaik-Anlagen auf allen Landkreis-Liegenschaften 
oder der Einstieg in ein völlig neuartiges Mobilitätskonzept. 
Mit der Gründung einer unabhängigen Energieagentur in den Jah-
ren 2003/2004 hat der Landkreis Biberach die Grundlage für ein 
zielorientiertes Vorgehen im Klimaschutz und der Energiewende 
gelegt. 

Hintergrund: 
Der European Energy Award ist ein europäisches Gütezertifikat für 
die Nachhaltigkeit der Energie- und Klimaschutzpolitik von Kommu-
nen. Kann eine Kommune nach der Bewertung besonders erfolgrei-
che Leistungen im Klimaschutz nachweisen und wird das Ergebnis 
durch einen Auditor bestätigt, so wird die Kommune mit dem Euro-
pean Energy Award ausgezeichnet. Die höchste Stufe ist der Europe-
an Energy Award Gold. 

Mittlerweile nehmen mehr als 1.500 Kommunen in 16 Ländern am 
eea teil, etwa 800 davon wurden in den letzten zehn Jahren mit dem 
eea Award ausgezeichnet. Der Landkreis Biberach befindet sich hier-
bei in der Spitzengruppe. Die eea-Auszeichnung in Gold steht für be-
sonders aktive Kommunen in den Bereichen für mehr Klimaschutz, 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. 
 
 
500jähriges Jubiläum des Bauernkriegs: Zwei 
Standorte – eine Große Landesausstellung 
Ausstellung des Landesmuseums Württemberg wird 2024/25 
im Alten Schloss in Stuttgart und im Kloster Bad Schussenried 
stattfinden 

2024/25 jährt sich der Bauernkrieg zum 500sten Mal. Anlässlich die-
ses Jubiläums kuratiert das Landesmuseum Württemberg eine Gro-
ße Landes ausstellung, die im Alten Schloss in Stuttgart von Herbst 
2024 bis Frühjahr 2025 und im Kloster Bad Schussenried von Früh-
sommer bis Spätherbst 2025 gezeigt werden soll. Letztmalig präsen-
tierte das Landesmuseum Württemberg im Jahr 2003 in dem pracht-
vollen Barockkloster die Ausstellung „Alte Klöster – neue Herren. Die 
Säkularisierung in Südwestdeutschland“. 
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski dankte dem Landesmuseum 
Württemberg für die bisherige Planung und betonte die besondere 
Bedeutung des Jubiläums. „Der 500. Jahrestag des Bauernkrieges ist 
ein wichtiges Ereignis in unserer Geschichte, das in angemessener 
Weise gewürdigt werden sollte. Die Themen Freiheit und Gerechtig-
keit sind auch heute noch aktuell. Ich bin sicher, dass es dem Landes-
museum Württemberg gelingen wird, den Bogen in die Gegenwart 
auf anschauliche und einnehmende Weise zu spannen.“ 
Finanzstaatssekretärin Gisela Splett: „Ich freue mich, dass neben 
Stuttgart auch das Kloster Schussenried, ein Monument, für das die 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg zuständig 
sind, für die zweite Großausstellung ausgewählt wurde. Als bekann-
tes Kunst- und Kulturzentrum ist Kloster Schussenried dafür der rich-
tige Ort.“ 
Landrat Dr. Heiko Schmid freut sich sehr, dass die Große Landesaus-
stellung zum Thema Bauernkrieg im Kloster Schussenried im Land-
kreis Biberach zu Gast sein wird: „Der Bauernkrieg war 1525 nicht al-
lein ein oberschwäbisches Phänomen. Aber die hiesigen Ereignisse 
mit den Memminger „Zwölf Artikeln“ stellten eine epochale Zäsur 
der europäischen Freiheitsgeschichte dar. Es gibt nicht viele histori-
sche Momente, in denen Oberschwaben auf die europäische Bühne 
trat. Es ist deshalb sehr richtig, dass die Große Landesausstellung 
nicht alleine in Stuttgart zu sehen sein wird.“ 

Zum Bauernkrieg 
Der Aufstand der bäuerlichen Bevölkerung begann im südlichen 
Schwarzwald und erfasste wie ein Flächenbrand den ganzen Süd-
westen, vom Hegau bis in den Odenwald, vom Allgäu bis in den 
Kraichgau. Einer der Schauplätze der Aus einandersetzungen war 
Oberschwaben, wo sich drei der bekanntesten Heer haufen der Bau-
ern – der „Seehaufen“, der „Baltringer Haufen“ und der „Allgäuer Hau-
fen“ – zusammenfanden. Sie protestierten gegen die Unter drückung 
durch die Grundherren, gegen Besteuerung und Leibeigenschaft – 
und griffen schließlich zu den Waffen. 

Das Kloster Schussenried befand sich inmitten der Geschehnisse 
und war selbst von den Unruhen betroffen. Am 29. März 1525 wurde 
das Kloster von aufstän dischen Bauern geplündert und verwüstet, 
was später in der Hauschronik der Mönche in lebhaften Farben ge-
schildert wurde. Auch wie sich die Aufstände angebahnt haben, wie 
die Lebensumstände der abhängigen Bauern waren, welche Forde-
rungen sie erhoben haben und wie der Abt und das Kloster darauf 
reagierten, ist in der Chronik nachzulesen. 

Ebenfalls mitten hinein in das Herzogtum Württemberg reichte der 
Krieg, wo es einige Jahre vorher schon zum Aufstand der Bauern im 
„Armen Konrad“ gekommen war. Die Regierung in Stuttgart musste 
vor den Aufständischen flüchten, doch erlitten diese in der Schlacht 
von Böblingen, am 12. Mai 1525, eine vernichtende Niederlage. 
  

Zumeldung zur Pressemitteilung des Ministeriums für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg: „Ausstel-
lung des Landesmuseums Württemberg wird 2024/25 im Alten 
Schloss in Stuttgart und im Kloster Bad Schussenried stattfin-
den“ 
Landrat Dr. Heiko Schmid dazu: „Bereits 2015 haben sich die drei 
Landkreise Biberach, Ravensburg und Sigmaringen sowie die Stadt 
Memmingen auf meine Anregung hin an Herrn Ministerpräsidenten 
Kretschmann mit dem Vorschlag gewandt, das Thema Bauernkrieg 
im Jahr 2025 mit einer Großen Landesausstellung in Oberschwaben 
zu würdigen.“ Es freut Landrat Dr. Heiko Schmid sehr, dass die Große 
Landesausstellung zum Thema Bauernkrieg in Oberschwaben ge-
lingt und nun sogar schon zum dritten Mal eine Große Landesaus-
stellung im Kloster Schussenried zu Gast sein wird. Dabei betont er: 
„Das Thema Bauernkrieg 1525 ist bis heute in der kollektiven Erin-
nerung der Menschen in Oberschwaben sehr präsent. Auch deshalb 
darf die Große Landesausstellung nicht einfach in Bad Schussenried 
hinter Klostermauern stattfinden, sondern muss sich für die Regi-
on öffnen. Ich freue mich sehr, dass es hierzu vom Landesmuseum 
Württemberg klare Signale gibt. Die ganze Raumschaft ist gerne be-
reit sich hier einzubringen, allen voran der Landkreis Biberach.“ 
 
 

VHS Laupheim  

Vortrag „Ran an die Fördertöpfe -  
energetische Gebäudesanierung“ 
  
Kursnr.:  AG1302 
Termin:  Di., 23.11.2021, 19:00 - 20:30 Uhr 
Gebühr:  kostenlos 
Dozenten: Fr. Ege, Energieagentur Biberach 
   Hr. Steinhagen, Stadt Laupheim, Baurecht 
  
Die alte Ölheizung soll weg, der Strom vom eigenen Dach kommen 
und die Wände komplett oder nur zum Teil eingepackt werden? Nie 
waren die finanziellen Hilfen, mit denen der Staat dabei unter die 
Arme greift, so umfangreich.

Der Vortrag von Iris Ege beleuchtet die wichtigsten Förderpro-
gramme des Bundes, die zur Verringerung des Energiebedarfs für 
Brauchwasser und Heizwärme genutzt werden können, und zeigt 
auf, wie man die öffentlichen Gelder für sein Vorhaben nutzen kann. 
Der Schwerpunkt liegt hierbei auf den bundesweit gültigen Förder-
programmen zur Förderung einer neuen Heizungsanlage und zur 
energetischen Sanierung der Gebäudehülle wie Dach, Außenwand, 
oberste Geschossdecke, Bodenplatte bzw. Kellerdecke und Fenster. 
Jens Steinhagen von der Baurechtsbehörde Laupheim wird einlei-
tend einen Überblick über die den formalen Aspekte der Antragstel-
lung und zur Nachweispflicht gegenüber der Behörde geben. 

Anmeldung, wenn möglich, über die Volkshochschule Laupheim 
Internet: www.vhs-laupheim.de 
Telefon: 07392 150130 
Mo-Do: 9 - 12 und 14 - 16 Uhr (Do 18 Uhr) 
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Landkreis Biberach:  
Die Grippesaison rückt näher 

AOK rät Risikogruppen zur Grippeimpfung    
Husten, Schnupfen, Fieber: Die Grippezeit rückt näher. Wie schwer 
die Grippewelle in diesem Winter sein wird, ist noch nicht absehbar. 
Sie variiert jährlich in ihrer Stärke und folgt dabei keinem eindeuti-
gen Trend. Nach einer starken Grippewelle 2018 war sie in den ver-
gangenen beiden Jahren vergleichsweise schwach. Im Herbst könn-
te Deutschland nun eine doppelte Infektionswelle durch Corona und 
Grippe drohen – und damit eine Überlastung der Krankenhäuser. 
Daher rät die AOK Ulm-Biberach allen Menschen, die ein Risiko für 
eine schwere Grippe-Erkrankung haben, sich impfen zu lassen. 
In der letzten Saison hatten die Menschen kaum Gelegenheit, mit 
dem Virus in Berührung zu kommen. Auch Übertragung und Aus-
breitung des Virus waren stark eingeschränkt. Daran hatten auch die 
Corona-Maßnahmen einen maßgeblichen Anteil. Kontaktbeschrän-
kungen, Abstands- und Hygieneregeln und das Tragen von Mund-
schutz minimieren das Ansteckungsrisiko. „Im vergangenen Winter 
wurden kaum Fälle echter Grippe, der Influenza, registriert“, sagt Dr. 
Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Für das 
Jahr 2020 zählte die AOK im Landkreis Biberach 1.190 Grippefälle 
unter ihren Versicherten, das entspricht 1,2 Prozent der Versicherten. 
2018 waren 1.992 Personen bzw. 2,1 Prozent der Versicherten mit ei-
ner entsprechenden Diagnose in ärztlicher Behandlung. 
„Es ist allerdings nicht angebracht, sich darauf zu verlassen, dass ein 
vergleichbarer Verlauf auch dieses Jahr eintritt. Fachleute sehen das 
Risiko für eine starke Grippewelle. Wir raten daher allen Menschen 
mit erhöhtem Risiko dazu, sich für diese Saison impfen zu lassen“, 
so die AOK-Geschäftsführerin. „Die Impfung trägt entscheidend zum 
Schutz der Bevölkerung wie auch zur Entlastung des Gesundheits-
wesens bei.“ 
Die Impfung gegen Grippe sollte jedes Jahr, am besten zwischen 
Mitte Oktober und Mitte Dezember, erfolgen. Zehn bis 14 Tage nach 
der Impfung hat der Körper einen ausreichenden Schutz vor einer 
Ansteckung aufgebaut. Auch eine Impfung zu Beginn des kommen-
den Jahres kann noch sinnvoll sein, wenn die Grippewelle noch nicht 
eingesetzt oder gerade erst begonnen hat. 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt die Schutzimpfung 
für Menschen ab 60 Jahren und Personen mit chronischen Erkran-
kungen wie beispielsweise Asthma, COPD, Herz-Kreislauf-, Leber- 
und Nierenkrankheiten, Diabetes, Multipler Sklerose und geschädig-
tem Immunsystem. Die Empfehlung gilt außerdem für Schwangere 
und Menschen, die viel Kontakt zu anderen Personen haben, zum 
Beispiel im Krankenhaus oder im Verkauf. „Für gesunde unter 60-Jäh-
rige und gesunde Kinder gibt es keine ausdrückliche Impfempfeh-
lung – die STIKO rät aber auch nicht davon ab“, so Schwenk. Imp-
fungen gegen Corona und Grippe können gemäß STIKO an einem 
Termin erfolgen. 
  
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Saison im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach endet mit Besucherzuwachs   
Das Museumsdorf hat zum 1. November seine Tore geschlossen und 
blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. Trotz pandemiebedingter 
Einschränkungen zog es 45.474 Besucherinnen und Besucher nach 
Kürnbach, was einem Besucherzuwachs im Vergleich zum Vorjahr 
von 26 Prozent entspricht. 
Auch in der zweiten Coronasaison konnte das Oberschwäbische Mu-
seumsdorf Kürnbach durch attraktive Angebote bei den Besucherin-
nen und Besuchern punkten. „Das Museumsteam hat einmal mehr 
gezeigt, dass wir im Freilichtmuseum mit angepassten Angeboten 
auch in dieser schwierigen Situation den Besucherinnen und Besu-
chern einen unterhaltsamen und informativen Aufenthalt in Kürn-
bach ermöglichen konnten“, freut sich Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Das Museumsdorf öffnete wegen der Pandemie erst Ende Mai, über 
zwei Monate später als geplant. Umso erfreulicher sei die hohe Zahl 
von 45.474 Besucherinnen und Besuchern. Dies entspricht nicht nur 
einem Zuwachs von 26 Prozent gegenüber dem Corona-Jahr 2020, 
sondern stellt auch im Landesvergleich einen sehr guten Wert dar. 

Viele Angebote neu geschaffen 
„Auch 2021 konnten wir viele Besucherinnen und Besucher über-
zeugen, weil wir sowohl in die Inhalte als auch die Infrastruktur in-
vestiert haben“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. Zu den neuen Vermitt-
lungsangeboten zählte beispielsweise die Ausstellung „Freiheit auf 
vier Rädern? Wie das Auto Oberschwaben verändert hat“, die viele 
Besucherinnen und Besucher begeistert hat. Bei diesem partizipa-
tiven Ausstellungsprojekt können die Menschen nicht nur in einem 
Original-Auto von 1966 Platz nehmen, sondern sich mit ihren eige-
nen Erfahrungen und Erinnerungen dauerhaft in die Ausstellung 
einbringen. 
„Außerdem konnten wir trotz Pandemie mit dem Vermittlungspro-
jekt ‚Gemeinsam(es) erleben‘ im Museumsdorf richtig durchstarten“, 
hebt Landrat Dr. Heiko Schmid hervor. „Dank der neu geschaffenen 
Stelle der Museumspädagogin konnten wir viele innovative Maß-
nahmen planen und zu einem beachtlichen Teil auch schon umset-
zen – von Angeboten für Geflüchtete über Demenzkranke bis hin 
zu benachteiligten Kindern und Jugendlichen.“ Das Museum des 
Landkreises zeichne sich durch eine große Innovationsfreude und 
den Willen aus, Angebote an den Bedürfnissen der Menschen zu 
orientieren. Damit bleibe das Museumsdorf zentrales Element der 
Bildungsinfrastruktur des Landkreises. 
Bei den infrastrukturellen Verbesserungen fanden sich viele nützli-
che Maßnahmen, die den Museumsbesuch angenehmer machen, 
etwa ein neues Sanitärgebäude sowie eine Verbesserung der Kies-
wege. „Für viele Besucher – vor allem für die jüngeren – war aber na-
türlich unser Erlebnis-Baumhaus sehr viel wichtiger“, so Landrat Dr. 
Schmid. „Dank der LEADER-Förderung der EU konnten wir mit die-
sem aufwändigen Baumhaus mit seinen drei Plattformen und vielen 
Auf- und Abgängen die Qualität unseres Spielplatzes im Museum 
nachhaltig steigern.“ 

Planungen für 2022 laufen auf Hochtouren 
Die Stellung des Freilichtmuseums als kulturellem Leuchtturm in der 
Region gelte es auch in den kommenden Jahren mit inhaltlichen 
und strukturellen Modernisierungen fortzusetzen, so Landrat Dr. 
Schmid. „Wir haben uns für 2022 und auch darüber hinaus viel vor-
genommen. Die Winterpause ist für das Museumsteam also einmal 
mehr keine ruhige, sondern eine sehr geschäftige Zeit – und dann 
hoffen wir natürlich, dass wir am 27. März 2022 mit möglichst weni-
gen Einschränkungen in eine neue Museumssaison starten können.“ 
  
 

Maschinenring Biberach-Ehingen   
Maschinenring-Mitgliederversammlung 2019 und 2020 
am Mittwoch, 17. November 2021 
Der Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 2019 und 2020 ab 20 Uhr in die Gemein-
dehalle Aßmannshardt unter Einhaltung des Hygienekonzepts und 
der aktuellen Corona-Landesverordnung ein. 
Um Anmeldung bis spätestens 12.11.2021 wird gebeten (Telefon 
07351 18826-10). 
 
 

Workshop zu Kinderschutz in Vereinen   
Der Workshop „Mein Verein soll sicher sein - Kinderschutz geht alle 
an“ des Kreisjugendreferates, Kreisjugendamtes und Kreisjugen-
drings Biberach findet am Donnerstag, 25. November 2021 von 
19.00 bis 21.30 Uhr über die Videoplattform zoom statt. Im Workshop 
werden Themen wie Ehrenkodex, Kinderschutzkonzept oder das 
Vorgehen in einem Verdachtsfall angesprochen. Fragen zum Thema 
sexualisierte Gewalt, Grenzverletzungen und Kinderschutz im Verein 
werden behandelt. Die Referentinnen geben eine umfassende Ein-
führung und es besteht die Möglichkeit, in Kleingruppen bestimm-
te Themen zu vertiefen. Die neue Beratungsstelle von Brennnessel 
e.V. in Biberach wird vorgestellt und es bleibt genügend Raum für 
konkrete Fragen. Das Angebot richtet sich an alle Jugendleiterinnen, 
Vereinsvorstände und Interessierte am Thema Kinder- und Jugend-
schutz. 

Eine verbindliche Anmeldung ist bis 19.11. über 
info@kjr-biberach.de möglich. 
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Bildung & Betreuung

Kindergarten St. Georg

Einladung zum St. Martinsumzug   
Liebe Familien, 

die Festspiele Burgrieden veranstalten in Kooperation mit dem Kin-
dergarten St. Georg Rot den diesjährigen Martinsumzug. 
Stattfinden wird dieser am Donnerstag, den 11.11.2021 auf dem 
Festspielgelände, Am Flugplatz 29 in Bühl. 
Einlass: 17:30Uhr. 
Der Laternenlauf beginnt um 18.00 Uhr, danach laden wir noch zu 
einem gemütlichen Umtrunk ein. 
Es gelten die 3G-Regeln. Die Regelungen hierzu sind auf der Home-
page der Festspiele Burgrieden unter www.festspiele-burgrieden.de 
einzusehen. Schüler die einen aktuellen Schülerausweis mitbringen, 
müssen keinen Testnachweis bringen. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte unter 
kigaro@kirche-rottal.de an. Teilen Sie uns hierzu die Anzahl der 
Erwachsenen und Kindern mit. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine schöne Martinsfeier mit Ih-
nen und Ihren Kindern.  
 
 

Ortsgeschehen

Bürgerstiftung Burgrieden

Bürgerstiftung Burgrieden 
Brunnencafé 
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 12.November 2021 ab 14.30 
Uhr wieder für Sie geöffnet. 
Es gibt wieder Torten und Kuchen von unserer Bäckerinnen Marga 
und Petra. 
Folgende Kuchen hat Sie gebacken: 
Himbeerkäsekuchen, 
Rumbombe 
Diplomatentorte 
und einen Kuchen für den neuen Wein  
Sollten Sie mit einer Gruppe kommen, dann bitte ich um vorherige 
tel. Anmeldung (Tel. 7187) damit wir die Kuchenanzahl anpassen 
können. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bürgerstiftung Burgrieden 
Ihr Caféteam 

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Aktion WANDERBUCH 
Ab sofort stehen unsere Wanderbuchregale im Foyer des Rathau-
ses und der Kreissparkasse in Burgrieden für Euch bereit..  
Für gemütliche Lesestunden könnt Ihr für Euch und die ganze Fa-
milie während der Öffnungszeiten dort Bücher ausleihen und sie 
später wieder ins Regal zurückstellen. 
Fragen, Anregungen, Wünsche? Bitte per Mail an 
info@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Viel Spaß beim Lesen und bleibt gesund! 
Euer Bücherkarussell-Team 
 

Veranstaltung am 22. November 2021 um 18:00 Uhr 
im Brunnencafé im Wohnpark 
Smartphone: Anschaffung, Einstellungen und
App-Anwendungen 

Was kostet mich die Handynutzung? Vertrag oder Prepaid? 
Wie stelle ich das Handy auf meine Bedürfnisse ein? 
Mit welchen Apps kann ich mein Leben erleichtern und welchen 
Nutzen kann ich daraus ziehen? 

Die Digitalmentorinnen Susanne Jablonsky und Gudrun Konstroffer 
gehen auf diese und andere Fragen ein. Sie sind herzlich willkom-
men. Selbstverständlich unter Einhaltung der aktuellen Corona-Re-
geln (3G-Nachweis, Maske, Kontaktdatenerfassung). 

Bei weiterhin stark ansteigenden Infektionszahlen im Landkreis Bi-
berach, muss die Veranstaltung möglicherweise verschoben werden. 

Falls Sie schon ein Smartphone besitzen, dürfen Sie es gerne mit-
bringen. Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an 
Gudrun Konstroffer, Handy-Nr. 01525 9916981. 

„Onliner“ können Ihre Fragen auch per E-Mail stellen. 
burgrieden@seniorenakademie-digital.de 

Die APP für Burgrieden! 
Für Vereine!
Ihr wollt zu Eurer Veranstaltung einladen? Ihr 
wollt so viele Interessierte wie möglich errei-

chen? Ihr sucht nach einer Möglichkeit über geplante Aktionen 
und Veranstaltungen – auch kurzfristig – zu informieren?

Für Privatpersonen!
Ihr plant eine Fahrradtour und wollt nicht alleine fahren? Ihr 
wollt einen gemütlichen Spieleabend veranstalten? Ihr habt 
ausgemistet und wollt auf Euren Garagenflohmarkt aufmerk-
sam machen? 

Für alle!
Mit wir:hier habt Ihr immer einen Überblick, was bei uns in der 
Gemeinde so los ist. 
wir:hier ist im Google Playstore verfügbar, bald auch im App 
Store für iOS. 

Wer Veranstaltungen einstellen will, muss sich einmalig regist-
rieren und wird freigeschaltet. Hinterlegt Euer Vereinslogo und 
los geht’s. 
Und: die Nutzung ist selbstverständlich kostenlos! 
Fragen? Jederzeit an info@lebensqualitaet-burgrieden.de 

Viel Spaß wünscht Euch 
Lebensqualität Burgrieden e.V. 
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Musikverein Burgrieden

MV „Cäcilia“ Burgrieden braucht Ihre Unterstützung bei der 
VR-Förderaktion 
Wir haben uns bei der VR-Förderaktion der Volksbank Raiffeisenbank 
Laupheim-Illertal beworben. Diese schütten in diesem Jahr wieder 
60.000 € für Vereine und Institutionen aus. Wir möchten uns für den 
Winter ein Luftreinigungsgerät für unser Probelokal anschaffen, 
damit wir uns die coronabedingt notwendige Lüftung in unseren 
Proben sparen können und nicht mehr frieren müssen. Ein Zuschuss 
über die Aktion der Volksbank Laupheim-Illertal eG würde uns sehr 
weiterhelfen, denn auch dieses Jahr konnten wir nur sehr wenige 
Veranstaltungen durchführen und unsere Einnahmen sind stark zu-
rückgegangen. Es wäre super, wenn Sie uns bei dieser Aktion Ihre 
Stimme geben würden. 

Dies funktioniert folgendermaßen: 
-  http: //www.vr-foerderaktion.de öffnen und auf MV Cäcilia Burgrie-

den gehen. 
- den Button „Voting abgeben“ drücken 
- Ihre Handynummer und den Sicherheitscode eingeben. 
- den „Bestätigungscode anfordern“ (diesen erhält man per SMS) 
- den „Bestätigungscode einlösen und das Voting abschließen“. 
  
Wichtig: Pro Handynummer ist nur eine Stimme möglich. 
Je mehr Stimmen wir bekommen, desto höher ist unsere Gewinn-
chance. 
Das Voting läuft vom 11. - 15. November 2021. 

Wir freuen uns sehr über jede Stimme und hoffen auf Ihre tatkräftige 
Unterstützung. 
Ganz herzlichen Dank!  

Ihr Musikverein „Cäcilia“ Burgrieden e.V. 
  

Fußballabteilung Burgrieden

Letzte Spiele  
SC Schönebürg - SV Burgrieden  1 : 2
Tore: ET, T. Schaich  

SC Schönebürg II - SGM Burgrieden/ Orsenhausen  2 : 8
Tore: O. Ried (2), F. Rottmaier (3), F. Griesmeier, E. Schmal, M. Ried  

Nächste Spiele  
Sonntag, 14.11.2021  
SGM Laupertshausen - SV Burgrieden  14:30 Uhr
SGM Laupertshausen II - SGM Burgrieden/ Orsenhausen  12:45 Uhr
 
 

SV Burgrieden - Jugend

Letzte Spiele:          
A-Junioren SGM Achstetten - SGM Burgrieden  1 : 3
B-Junioren SGM Baustetten - FV Biberach II  1 : 5
D –Junioren SGM Burgrieden - SGM Ellwangen  0 : 1
                
Nächste Spiele:  
Samstag,13.11.2021  
B-Junioren 
FC Wacker Biberach - SGM Baustetten  11:30 Uhr

C I-Junioren 
SGM Achstetten - SGM Mietingen I  14:00 Uhr

Dienstag, 16.11.2021  
C I-Junioren 
SGM Muttensweiler - SGM Mietingen I  18:30 Uhr
 

 

SV Burgrieden - Frauen

Letzte Spiele  
SV Burgrieden - SV Immenried  2 : 1
Tore: M. Sassmann (2)  

Nächste Spiele  
Sonntag, 14.11.2021  
TSV Tettnang II - SV Burgrieden  11:00 Uhr
 
 
 

FV Rot

13. Spieltag, 6.11.2021 
Reserve: FV Rot - SGM Tannheim/Aitrach 2:4 (Tore: V. Cetin, L. Miller) 
1. Mannschaft: FV Rot - SGM Tannheim/Aitrach 1:2 (Tor: M. Mast)

14. Spieltag, 14.11.2021 
Reserve: FV Rot - FC Inter Laupheim  12:45 Uhr 
1. Mannschaft: FV Rot - FC Inter Laupheim  14:30 Uhr 

Aufgrund des Eintritts der Warnstufe gilt die 3G-Regelung für den 
Zutritt des Sportgeländes; ein Schnelltest als Nachweis ist hierfür 
ausreichend. Die 3G-Regelung wird durch unsere Platzkassierer kon-
trolliert. Ohne Nachweis kein Einlass. 

Für alle Gäste des Sportheims gilt wie bisher die 3G-Regel. Auf den 
Gehwegen innerhalb des Sportheims gilt weiterhin die Masken-
pflicht. Ungeimpfte dürfen bei in der Warnstufe nur mit gültigem 
PCR-Testnachweis im Sporheim Platz nehmen. Wir bitten um Beach-
tung. 
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Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl  
Christi.  (2. Korinther 5, 10) 

Sonntag, 14.11.2021  
 9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ines Grafl) 
 Kirche Oberholzheim 

Montag, 15.11.2021  
17:30 Uhr-  Bubenjungschar (Wielandhalle) 
19:15 Uhr 
18-19:30 Uhr  Mädchenjungschar (Gemeindehaus) 

Dienstag, 16.11.2021 
14:30 Uhr  Ökumen. Seniorennachmittag 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
 mit Anmeldung 
16:00 Uhr Frauentreff 
 Gemeindehaus Oberholzheim 

Mittwoch, 17.11.2021 (Buß- und Bettag)  
 9:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
 „Wielandzwerge“ 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
  Gemeindehaus Oberholzheim 
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
 Kath. Gemeindezentrum Staig 
18:30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Kernen)
 mit Feier des Hl. Abendmahls
 Kirche Oberholzheim  

Sonntag, 21.11.2021 (Ewigkeitssonntag)  
9:30 Uhr  Gottesdienst mit Totengedenken
 (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 Kirche Oberholzheim 
11:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 
 (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
17:00 Uhr Kraftpaket-Gottesdienst mit Totengedenken
  (Pfarrer Kernen/Team) 
 Thema: „Abschied-Neuanfang“ 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
  

Ökumenischer Seniorennachmittag  
Die Älteren unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen zum Ökume-
nischen Seniorennachmittag 

WICHTIG: Erforderlich ist der Nachweis, dass Sie geimpft, genesen 
oder getestet sind und Ihre Anmeldung bei Frau Maria Dietrich (Tel.: 
07392 8994). Bitte medizinische Maske mitbringen. 
Das Seniorenteam freut sich auf Sie am Dienstag, 16. November 
um 14:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Burgrieden. 
  
Buß- und Bettag 
Wir laden herzlich ein zum besinnlichen Gottesdienst am Abend des 
Buß- und Bettages (Mittwoch, 17. November um 18:30 Uhr mit 
Feier des Hl. Abendmahls).   
  
Ewigkeitssonntag 
In unseren Gottesdiensten gedenken wir der Gemeindeglieder, die 
im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind. Wir nennen ihre Na-
men, beten für sie und die Trauernden und entzünden Kerzen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst in Oberholzheim wird Bürger-
meister Feneberg am Kriegerdenkmal einen Kranz niederlegen. 
Wenn das Wetter es zulässt, wird die Kranzniederlegung durch den 
Musikverein Oberholzheim musikalisch mitgestaltet. 
Der Kraftpaket-Gottesdienst in Staig wird in besonderer Weise das 
Thema Abschied-Neuanfang aufnehmen und anschaulich machen. 
Herzliche Einladung! 
  

Information zu unseren Gottesdiensten 
Im Gottesdienst ist ein 3G Nachweis nicht erforderlich. Bringen Sie 
bitte einen Zettel mit ihren Daten (Name und Telefonnummer) mit. 
Vielen Dank! 
  
Besuch der Veranstaltungen 
Im Gemeindehaus ist die 3G-Regel Voraussetzung für die Teilnah-
me. Sie müssen geimpft, genesen oder getestet (derzeit PCR) sein. 
Wir müssen dies auch kontrollieren. Bringen Sie bitte Ihre Bescheini-
gung mit. Sie gilt bei geimpft/genesen auch für weitere Besuche im 
Gemeindehaus.   

Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN:  DE67654913200009060006 
BIC:   GENODES1VBL 
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Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Pracht: 

Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: Renate.Moosmayer@drs.de 
britta.miller@drs.de  
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo bis Do 9:00 bis 11:00 Uhr, Mo 17:30 bis 18:30 Uhr  
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 13. November 2021 – Martinus-Kollekte – 33. Sonntag 
im Jahreskreis 
Bronnen  18.00 Uhr Hl. Messe 
Bühl  18.00 Uhr Hl. Messe 
   + Jht. Sieglinde Mayer 
  
Sonntag, 14. November 2021– Martinus-Kollekte – 33. Sonntag 
im Jahreskreis 
Bihlafingen 9.00 Uhr Hl. Messe  
    + Tina Jerg (2. Opfer), Engelbert und 

Alfons Völk, Petra Fechter, Albert Völk 
(gestiftet v. Gesangverein), Juliane und 
Andreas Erath, Gest. Jht.  Pfarrer Deißler 
u. Geschwister, Gest. Jht. Pfr. Johannes 
Weimar, Gest. Jht. Maria Wagner, Josef 
und Josefine Lebherz, Anni Dilger u. 
Angehörige 

   (Minis: Felicitas Moll, Laura Felder) 
Stetten  9.00 Uhr Hl. Messe 
Burgrieden    10.15 Uhr Hl. Messe 
   (Minis: Lukas u. Lea Welz) 
Achstetten  10.30 Uhr Hl. Messe 
 14.00 Uhr Tauffeier 
  
Dienstag, 16. November 2021  
Burgrieden 7.50 Uhr Hl. Messe – Schülergottesdienst – 
   anschl. Eucharistische Anbetung 
  
Freitag, 19. November 2021 
Achstetten  9.00 Uhr Tag der Ewigen Anbetung – 
   bis 18.00 Uhr 
 18.00 Uhr Abschluss- Messe 
  
Samstag, 20. November 2021 – Christkönigsonntag –
 Jugendkollekte 
Achstetten 18.00 Uhr Hl. Messe – mit Abschlussbericht des 
   Kirchengemeinderates 
  
Sonntag, 21. November 2021 – Christkönigsonntag –
Jugendkollekte 
Rot  9.00 Uhr Hl. Messe 
   + Familie Hunger und Stuber, 

   Jht. Hubert und Agnes Leib, Fabio 
   Marchesin und Angehörige 
   (Minis: Marwin Frick, 
   Aaron Nattenmiller) 
Burgrieden 10.15 Uhr Hl. Messe 
    + Gest. Jht. Hildegard Müller, Gisela 

Ruchti, Walburga Karremann, Anton 
Amann 

   (Minis:Nevio Hefty, Jasmin Steck) 
Bihlafingen 14.00 Uhr Tauffeier – Taufkind: Isa Bosch 
   (Minis: Bianca Gleißner, Ellen Mohr) 
 
 

Gemeinsamer Anzeiger

Besuch von Gottesdiensten:  
Die Teilnehmer von Gottesdiensten müssen erfasst werden. Eine 
telefonische Vor-Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich, wird 
aber, wenn Sie sicher einen Platz haben möchten, für die Sonn-
tagsgottesdienste empfohlen. Ihre Daten (Name, Anschrift, Tel. Nr.) 
werden erfasst und für einen Zeitraum von vier Wochen gespeichert 
und sodann gelöscht. Es wird gewährleistet, dass Unbefugte keine 
Kenntnis von den Daten erlangen. 
Wenn Sie sich für Gottesdienste in Burgrieden, Rot, Bühl oder Bihla-
fingen anmelden möchten, ist dies zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro Burgrieden, Tel 07392 17014 möglich. 
Um den Ordnern die Arbeit zu erleichtern, wäre es auch hilfreich, 
wenn Sie eher frühzeitig zum Gottesdienst kommen. 
An den Weihnachtsfeiertagen, Silvester, Neujahr und 3-König ist eine 
verpflichtende Anmeldung bis spätestens Di. 21. 12.2012, 10 Uhr 
notwendig. 
  

Gottesdienste dürfen nur mit OP-Masken oder FFP2-Masken be-
sucht werden 
Bitte achten Sie nach wie vor auf den Sicherheitsabstand. Dieser ist 
bei kirchlichen Gebäuden auf mindestens 1,5 Meter festgelegt. Dies 
gilt auch vor und nach den Gottesdiensten, d. h. Ansammlungen auf 
dem Platz vor der Kirche oder dem Parkplatz sind unbedingt zu ver-
meiden. 
In den Kirchen wird es markierte Plätze für Sie geben, bitte haben 
Sie Verständnis, dass Sie eventuell nicht an Ihren Stammplatz sitzen 
können. Gemeinsames Singen ist mit Maske wieder möglich, wenn 
die Inzidenzzahlen stabil bleiben. Bringen Sie bitte ihr eigenes Got-
teslob mit in die Kirche, da noch keine Gesangbücher ausgelegt 
werden dürfen. 
Kommen Sie bitte nur zum Gottesdienst, wenn Sie gesund sind! Wer 
gesundheitlich gefährdet ist, sollte nicht teilnehmen. Die Sonntags-
pflicht ist weiterhin ausgesetzt. 
Für Rückfragen stehen Ihnen ihr Pfarramt, die Ordner beim Eingang 
der Kirche sowie die Seelsorger gerne zur Verfügung. Vielen Dank! 
  

Sternsinger Bühl - Wer macht mit? 
Das diesjährige Motto lautet: „Gesund werden – gesund bleiben!“ 
Du kannst mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde 
bessergeht. Wenn du Lust hast, dann melde dich möglichst bald bei 
Lisa Denzel, Tel. 16160 ?? oder bei Karl Thanner Tel. 5281 
  

Ministranten Bühl 
Liebe Kinder und Jugendliche aus Bühl – Wir brauchen Euch! 
Das sind die Gründe zu uns zu kommen:
Bei den Minis hast du die großartige Chance viele neue, nette Men-
schen kennenzulernen, neue Freunde zu finden, eine Menge Spaß 
zu haben, dem (Schul-)Alltag zu entfliehen, außergewöhnliche Din-
ge zu erleben, mal was ganz Neues auszuprobieren und Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden! 
Wenn du auf all das Lust hast, bist du bei den Minis in Bühl ge-
nau richtig. Wir würden uns freuen, wenn auch DU bald zu uns 
gehörst! 
Melde dich einfach bei Anja Bräuninger, Tel. 07392 150096. Sie 
wird dir sagen wie es weitergeht. 
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Ökumenischer Seniorennachmittag  
Die Älteren unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen zum Ökume-
nischen Seniorennachmittag 
WICHTIG: Erforderlich ist der Nachweis, dass Sie geimpft, genesen 
oder getestet sind und Ihre Anmeldung bei Frau Maria Dietrich (Tel.: 
07392 8994). Bitte medizinische Maske mitbringen. 
Das Seniorenteam freut sich auf Sie am Dienstag, 16. November 
um 14:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Burgrieden. 
  

Missions- u. Bonifatius-Beiträge für 2021 
Die regelmäßigen Mitglieds-Beiträge garantieren den Diözesen und 
Gemeinden in den jungen Kirchen der Missionsländer eine finanziel-
le Sicherheit und langfristiges Planen. Dies ist eine unerlässliche Vo-
raussetzung für ein Gelingen der Arbeit. Wenn Sie Mitglied werden, 
helfen auch Sie dabei! 
Ab sofort können die Missions- und Bonifatius Beiträge nach den 
Gottesdiensten in den Sakristeien bezahlt werden. Missions-Beitrag 
10,00 €; Bonifatius 3,00 € 
Herzliches Vergelt`s Gott 
  

Auf folgende Veranstaltungen weisen wir hin: 
Donnerstag,11.11.2021, 19:30 Uhr: Herzliche Einladung zur 
Pfarrzelle: Das Thema des Abends: „das Jüngste Gericht“. (weitere 
Info 07392-7660). 
Freitag, 12.11.2021, 19:30 Uhr:Männertreff im Franziskushaus:  
Miteinander Bibel lesen, beten, als Männer den Glauben leben - in 
Familie, Beruf, Gesellschaft und Kirche. Dazu Austausch und Gemein-
schaft haben. Und – danach gönnen wir uns noch in lockerer Runde 
eine leibliche Stärkung in der örtlichen Gastronomie... Herzlich will-
kommen! Der folgende Termin ist dann der 26.11.2021! 
  

Eucharistische Anbetung in St. Alban, Burgrieden -jeden  Diens-
tag.  Die irdische Menschwerdung des Sohnes Gottes findet in der 
eucharistischen Gegenwart ihre Fortsetzung. Als Gabe der Liebe bie-
tet Jesus seine eucharistische Gegenwart jedem an, der Hunger nach 
Gott hat. In der Hl. Eucharistie bekennen wir nicht nur eine symboli-
sche, sondern die wirkliche Gegenwart Gottes.  Anbetung ist Dasein 
vor Gott. Dasein mit allem, was mein Herz bewegt, ungeschminkt, so 
wie ich da bin. Ich darf die Hingabe Jesu Christi im eucharistischen 
Brot mit meinem ganzen Menschsein beantworten; Gottes Liebes-
geschichte mit mir mit meinem Lobpreis erwidern; meine Hoffnung, 
meine Sorge, meine Freude, meine Last zum Ausdruck bringen. Zur 
eucharistischen Anbetung  ist jeder herzlich eingeladen (Hl. Messe 
um 7:50) eine Zeit vor dem ausgesetzten Allerheiligsten zu verbrin-
gen (8:30 - 20:00Uhr). 
  
Donnerstag,18.11.2021, 19:30 Uhr: Herzliche Einladung zur 
Pfarrzelle: Das Thema des Abends: „die Menschwerdung Jesu“. (wei-
tere Info 07392-7660). 

Bei allen Veranstaltungen im Franziskushaus wird die jeweils 
aktuelle Hygienevorschrift (sie hängt am Eingang aus) beachtet! 
  

 

Aus der Nachbarschaft
 
Schäfer´s Kultur-Stadel Wain  
Weltmusikalische Frischluft mit KlangZeit   
Groovig, spritzig, frech präsentieren die beiden Vollblutmusiker Ma-
rie-Josefin Melchior (Geige, E-Geige, Gitarre, Gesang) und Johann Zel-
ler (Akkordeon, Flügelhorn, Gesang) eine erstaunliche Bandbreite an 
konzertanter Weltmusik: 

Feuriger ungarischer Czardas, rassiger Tango, Swing, Klezmer, verträum-
ter Valse Musette.... Geschickt kombiniert mit kabarettistischen Liedern 
und Couplets werden Eigenkompostionen und Werke von Brahms bis 
Piazzolla  zum frisch servierten Ohrenschmaus.

Während Johann Zeller im einen Moment innig mit seinem Ak-
kordeon verschmilzt und kurze Zeit später groovig auf ihm herum 
trommelt, entlockt Marie-Josefin Melchior ihrer Geige verschie-
denste Klangfarben von arabischer Rabab bis hin zur E-Gitarre. 
Ein besonderes Erlebnis mit Momenten voller Innigkeit, reich ge-
spickt mit Virtuosität, Witz und viel musikantischer Spritzigkeit! 

Termin:   Samstag, 13. November um 20 Uhr 
Eintritt: 15 €, ermäßigt 12 € 
Schäfers Kultur Stadel, Kirchstraße 23, Wain

Wir bitten alle BesucherInnen um vorab Reservierung unter:  
reserve@kulturstadel.de 
oder 07353/2833 (Beate Böhringer) 

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Corona Regelungen  
Veranstalter: Schäfers Kultur Stadel e. V. 
 
 

Jahreskonzert MV Hüttisheim und  
20 Jahre Banzendorfkapelle   
Bei unserem diesjährigen Konzertabend herrscht doppelte Freude – 
die Jugendkapelle und Musikkapelle freuen sich, endlich mal wieder 
öffentlich auftreten zu können und die Banzendorfkapelle freut sich, 
ihr im letzten Jahr ausgefallenes Jubiläum in diesem Jahr mit Ihnen 
zu feiern. Zu diesem besonderen Konzertabend am Samstag, 13. 
November um 20:00 Uhr  in der Hüttisheimer Gemeindehalle laden 
wir Sie herzlich ein. 

Schauen Sie bei uns vorbei und genießen Sie einen schönen mu-
sikalischen Abend, bei dem die gesamte Bandbreite der Blasmusik 
zu hören ist. Unsere Dirigentin Elisabeth Maier und die Dirigenten 
Tobias Moosmayer (Jugendkapelle) und Siegfried Schmid (Banzen-
dorfkapelle) haben ein abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt und einstudiert. 

Coronabedingt wird es in diesem Jahr ein Stuhlkonzert sein. Geträn-
ke und ein kleiner Imbiss gibt es an Stehtischen im hinteren Bereich 
der Halle. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Musikverein Hüttisheim e.V.  
 
 
Weihnachtliches Flair auf dem  
Dietenheimer Wochenmarkt,   
jeden Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr   
In den nächsten Wochen wird das Angebot auf dem Dietenheimer 
Wochenmarkt erweitert. Verschiedene Händler werden das Markt-
geschehen mit ihrem Warenangebot bereichern. 
  
12.11.2021:  Missionsstrickkreis Regglisweiler 
 (Handarbeiten, Strickwaren) 
19.11.2021:  Eva Dermentzis (Adventskränze, Gestecke) 
26.11.2021:   Eva Dermentzis (Adventskränze, Gestecke), Sozi-

al-Psychiatrisches Zentrum Illertissen (Hand- & Texti-
larbeiten, Holzprodukte), Pusteblume Gudrun Pelzer 
(Weihnachtl. Deko, Gestecke) 

03.12.2021:   Missionsstrickkreis Regglisweiler (Handarbeiten, 
Strickwaren), Sozial-Psychiatrisches Zentrum Illertis-
sen (Hand- & Textilarbeiten, Holzprodukte), Pusteblu-
me Gudrun Pelzer (Weihnachtl. Deko, Gestecke). 

10.12.2021:   Erwin Miller (Weidenkörbe), Karin Weilinghaus (Kos-
metik der Fa. Jafra, Tücher, Handtaschen) 

17.12.2021:   Missionsstrickkreis Regglisweiler 
 (Handarbeiten, Strickwaren) 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
BUTTERRÜBEN-KÜRBIS-ROHKOSTSALAT
1 Bio-Zitrone
100 g Joghurt
80 g Mayonnaise
1 TL Zucker
Salz
Pfeffer
1/2 Butternusskürbis
350 g Butterrüben
1 saurer Apfel
1 kleiner Römersalat
40 g Walnusskerne

BUTTERRÜBEN-PUFFER
400 g Butterrüben
1 Zwiebel
1 Ei
Semmelbrösel
Salz, Pfeffer 
Pfl anzenöl

Butterrüben-Kürbis-Rohkostsalat 
mit Butterrüben-Puffer

Zubereitung
BUTTERRÜBEN-KÜRBIS-ROHKOSTSALAT: 
Die Zitrone heiß abwaschen und 2 TL Schale abreiben. 
Den Zitronensaft auspressen. 2 EL Saft, die Zitronenschale, 
Joghurt und Mayonnaise verrühren. Mit dem Zucker, Salz 
und Pfeffer kräftig würzen.
Kürbis schälen. Kerne mit einem Löffel entfernen. Kürbis 
in lange Stücke schneiden und mit einem Hobel in Streifen 
schneiden. Butterrüben putzen, schälen und in dünne Stifte 
schneiden. Beides mit der Soße in eine großen Schüssel 
geben.
Apfel vierteln, das Kerngehäuse entfernen und längs in 
dünne Scheiben schneiden. Die Apfelscheiben mit etwas 
Zitronensaft beträufeln und untermischen. Den Römersalat 
waschen, klein schneiden und in die Schüssel dazugeben.
Walnüsse kleinhacken. Salat damit bestreuen und alles in 
der Schüssel eine Stunde lang ziehen lassen.

BUTTERRÜBEN-PUFFER: 
Zwiebel schälen und in Würfelchen schneiden. Die Rüben 
waschen, schälen und raspeln. Nun mit Ei und Zwiebelwür-
felchen mischen, salzen, pfeffern und mit Semmelbröseln 
binden. In handgroßen Portionen zu Puffern formen.
Öl in Pfanne erhitzen und die Puffer von beiden Seiten 
goldgelb braten.
Puffer nun zusammen mit dem Butterrüben-Kürbis-Roh-
kostalat servieren. 

45
20

21
Tipps & Tricks

Beim Einkauf nur zu den kleinen Knollen 

greifen, die dickeren können holzig sein. Die 

Schale sollte möglichst glatt und prall ausse-

hen, also auch keine Wurmlöcher aufweisen. Im 

Kühlschrank bleiben Butterrüben ungewaschen bis zu 

14 Tage frisch. Ätherische Öle geben den Speiserüben 

ihr angenehm, mildes Aroma. Da sie reich an Wasser 

und Ballaststoffen sind, stellen sie eine kalorienarme 

Schlankheitskost dar. Gegart, gedünstet oder püriert 

schmecken Butterrüben ausgezeichnet zu Fisch und 

Fleisch. Die Garzeit sollte nicht länger als 30 bis 

40 Minuten betragen, denn das Wurzelgemüse 

verliert sonst Nährstoffe und entwickelt 

einen kohlähnlichen Geschmack.



0Kleine Preise - große Frische: 
Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden
Telefon (0 73 92) 9 38 30 17
Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Angebote gültig bis zum 13. November 2021 

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab. 
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Süße Vorfreude: Hier ist die Frische:

Flüssig & preiswert: Erntereif auf Ihren Tisch:

Ritter Sport Schokolade Bunte Vielfalt
100 g Tafel € 0,59

Zott Sahnejoghurt
150 g Becher (100 g = € 0,22) € 0,33

Clementinen aus Spanien
1 kg Netz € 0,99

Bio-Möhren aus den Niederlanden oder Dänemark
Klasse II, 1 kg Beutel € 0,79

Bahlsen ABC Russisch Brot
100 g Beutel € 0,99

Rama Cremefine zum Kochen
250 ml Flasche (100 ml = € 0,28) € 0,69

Windel Adventskalender
75 g Packung (100 g = € 1,05) € 0,79

Rotkäppchen Sekt
0,75 Liter Flasche (1 Liter = € 3,45) € 2,59

Ramazzotti Amaro, 30 % Vol.,
0,7 Liter Flasche (1 Liter = € 14,27) € 9,99

Albi Saft aus Konzentrat oder Nektar
1 Liter Packung € 0,88

Weihenstephan Butter
250 g Packung (100 g = € 0,64) € 1,59

Bio-Zitronen aus Italien
Klasse II, 500 g Netz (1 kg = € 1,98) € 0,99

Wir geben kostenlos ab: 
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Wir suchen Häuser, Baugrundstücke, 
Abrissobjekte 

in der Region Bodensee Oberschwaben / Allgäu.
Sie erwartet eine diskrete schnelle Kaufabwicklung.

Anzenhofer Investment und Immobilien 
Ravensburg  •  0751 / 189 75 80 

martin@anzenhofer-24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...

In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer Musterkollektion 
für Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren Wunschtext und 
die Motivnummer mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail 
an anzeigen@primo-stockach.de oder nutzen Sie 
unseren Online-Kalkulator für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach Auftragserteilung 
eine Auftragsbestätigung sowie einen Korrekturabzug 
Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 

MU
STE

RWir sagen DANKE
für das Vertrauen im

zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden  

und Bekannten ein  frohes Weihnachtsfest
und ein glückseliges 2022.

Muster Straße 5
12345 Musterstadt





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Schweine-Kotelett mager und saftig 100 g 0,79 €
Bugblatt von der Färse
zum Kochen und Schmoren 100 g   1,39 €
Hähnchen-Brust Natur 100 g   1,39 €
Rollschinken 
im eigenen Saft schonend gegart 100 g 1,69 €
Jagdwurst und Jägerpastete
Meisterqualität aus unserer Wurstküche 100 g 1,49 €
Jalapena die scharfe Bierwurst 100 g   1,39 €
Kalbfleischleberwurst
streichzart - schlachtfrische Herstellung 100 g  1,29 €
Luthrische nach Traditionsrezept 100 g 1,39 €
Nudelsalat mit feinen Lyonerstreifen 100 g   1,19 €

Angebotswoche: Di., 09.11. - Sa., 13.11.2021
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

P Frische PQualität PHerkunft PHauseigene Schlachtung

Wochenend-Knüller Do./Fr./Sa.
Cordon bleu

vom Schweinerücken, gefüllt mit Schinken
und Käse, pfannenfertig paniert

100 g   0.99 €

Schwendi 07353/2941 / Burgrieden 07392/914773 / Munderkingen 07393/3155


